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4.
Fr. Wart', Buben, wart', ich will Euch fassen

Umsonst habt ihr's mir nicht gethan,
Mich so verlachend ziehen lassen,
Ihr kommt mir nächstens wieder an.

W. Ade, Herr Förster! nun lebet wohl,
Wir werden uns bald wiedersehn .
Für euch macht Muth der weiche Käse,
Indeß schmeckt uns der Braten schön.

Das Vierte.
Treue Liebe.

1. Liebend gedenk' ich dein Beim hellen Mondenschein ; Ein¬

fam in stiller Nacht, Wenn ich vom Traum erwacht. Auf allen

Lebenswegen Lacht mir dein Bild entgegen ; Liebend gedenk' ich

dein, könnt' ich bei dir sein.

2. Liebend gedenk' ich dein , Nichts kann mich sonst erfreu'n;
Ewig in Lust und Schmerz Schlägt dir getreu mein Herz. Mein

höchster Wunsch , mein Streben, Ist nur, für dich zu leben ;
Liebend gedenk' ich dein, Du bist mein Glück allein.
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Drei schöne neue Lieder.
1. Das Lied von Gottschalk.
2. Hurrah o welch ein schönes Fest.

Mädchen, meine Freude.3.

Das Er st e.

Wann der Gottschalkup den Schmale
Keenen Soruf in'n Knupper hat,
Es begegnet auf ein'n Male
Kristian Suppe, getippelt von seinem Platt
Und er zinkt ihn schon von Weitem
Seinen vollen Knupper hin,
Gottschalk fångt rasch an zu schreien,
Freut sich schon in seinem Sinn ,

2. Junge haft Du schon gehöret,
Dat wi jeht von Holland kamt,
Denn mien Bertchen weet de Wegen,
Dee sonst keen Minsche finden kann,
Und den Jungen hast schult sehen,
Wat dee Schleef di da verdeent,
Of id mutt immer up de Beene,
Denn wer schall et denn verdenen,
Den lefen ganzen Dag dee Schmale,
Dat treckt chm gewiß doch in dee Beene. :,:

3. Junge, Du mußt mit uns wandern,
Denn wat loobst Du so alleene,
Et is schöne jest in't Grone,
Wi makt hiet fofamen Schmal,
Miene Bertchen schall wat kaken,
See fann voruth na Plattmann gahn,
See het dee Deecken, Sack und Laken,
Dee Junge fchall Kartoffeln halen,
Wi willt biete grannig schmalen,
Denn schall dat Ding ook woll schon gahn.
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